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ИНСТРУКЦИЯ ПО ВЫПОЛНЕНИЮ РАБОТЫ 

Работа состоит из пяти разделов – аудирование, чтение, лексика и грамматика, 

страноведение, письмо. Внимательно прочитайте инструкцию перед выполнением 

заданий. 

Раздел «Аудирование» предлагает послушать текст и выбрать правильный ответ. 

Отметь правильный вариант ответа (A, B или C). Перед прослушиванием внимательно 

просмотри предложенные опции в течение 1-2 минут. Затем будет предложено два раза 

прослушать аудиозапись. После аудирования текста выполни задания. Максимальное 

количество баллов – 10. 

Раздел «Чтение» состоит из одного задания, в котором требуется прочитать текст, 

десять высказываний к нему и установить соответствуют (А), не соответствуют (В) 

данные высказывания прочитанному тексту, либо об этом в тексте не упоминается (С).  

Максимальное количество баллов – 15. 

Раздел «Лексика и грамматика» представлен заданием, которое предлагает прочитать 

текст и заполнить пропуски данными словами. Максимальное количество баллов – 15. 

Раздел «Страноведение» состоит из задания, в котором необходимо выбрать вариант 

ответа. Максимальное количество баллов – 10. 

В разделе «Письмо» предлагается прочитать начало конец истории, затем придумать и 

записать ее середину (не менее 100 слов). История должна иметь заголовок. 

Максимальное количество баллов – 15. 
 

HÖREN / АУДИРОВАНИЕ 
 

Максимальное количество баллов– 10 
 

Lies die Aussagen, dann höre das Gespräch. Du hörst den Text zweimal. Wähle die richtige 

Antwort (A, B oder C). 
 

1. Die Menschen fahren Fahrrad ….  

a) über 150 Jahren. b) 150 Jahren.  c) ungefähr 100 Jahren. 
 

2. Da es in Deutschland wenig Radwege gibt, …  

a) verkauft man von Jahr zu Jahr immer weniger Fahrräder.  

b) trägt das Fahrradfahren in Deutschland nur gering zum Umweltschutz bei.  

c) benutzt man zum Radfahren oft einfache Straßen. 
 

3. Die Radwege in den deutschen Städten sind oft … 

a) ein Teil des Bürgersteigs.  

b) ohne Markierung. 

c) sehr schmal. 
 

4. Es passieren viele Zusammenstöße, es sind 400 Radfahrer … verunglückt.  

a) im Jahr 2019. b) seit 2019. c) im vorigen Jahr. 
 

5. In Deutschland fährt Fahrrad … 

a) jeder Verkehrsteilnehmer. 

b) jeder zweite Verkehrsteilnehmer. 

c) jeder zehnte Verkehrsteilnehmer. 
 



6. Die Experten in Deutschland meinen, dass … 

a) Radfahren viele Vorteile für den Menschen hat.  

b) das Fahrrad wenige Probleme im Straßenverkehr bringt.  

c) es wegen der Fahrradfahrer viele Probleme gibt. 
 

7. In Amsterdam und Kopenhagen sind …  

a) Fahrräder mit grünem Licht ausgestattet.  

b) viele sichere Radwege angelegt worden. 

c) Fahrten mit dem Fahrrad unbequem. 
 

8. Die Radfahrer in Kopenhagen können … 

a) ihre Fahrräder kostenlos in S-Bahnen nehmen. 

b) immer beim grünen Licht fahren. 

c) auf dem Bürgersteig fahren. 
 

9. Die Radfahrten für längere Strecken sind in den Niederlanden besonders sicher, 

weil …  

a) es dort viele Radschnellwege gibt.  

b) man ein Fahrrad kostenlos mieten kann. 

c) man das Fahrrad in die S-Bahn mitnehmen kann. 
 

10. Wenn der Radweg eine schnelle Verbindung ist, … 

a) dann fahren mehr Menschen mit S-Bahnen. 

b) dann fahren mehr Menschen Autos. 

c) dann fahren mehr Menschen Fahrrad. 
 

Ответы: 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

B C C A C B B A B C 
 

LESEN / ЧТЕНИЕ 
 

Максимальное количество баллов– 15 
 

Teil I 

Lesen Sie den Text und die Aussagen unten. Kreuzen Sie an, ob die Aussage richtig (A), 

falsch (B) oder nicht im Text (C) ist. 
 

Erziehung in Summerhill  

Summerhill hat angefangen als Experiment. Inzwischen ist es mehr als das. Es ist 

jetzt eine Schule, die andren als Beispiel dient; denn Summerhill hat bewiesen, das Freiheit 

möglich ist.  

Als meine Frau und ich die Schule gründeten, war es wichtig Schule kindergeeignet 

zu machen. Wir wollten eine Schule schaffen, in der Kinder die Freiheit haben sollten. sich 

selbst zu sein. Um das zu ermöglichen, mussten wir auf viele Disziplinmaßnahmen 

verzichten. Nach meiner Ansicht ist das Kind von Natur ausverständig und realistisch. Sich 

selbst überlassen und ohne Erwachsene entwickel es sich entsprechend seinen 

Möglichkeiten. Logischerweise ist Summerhill eine Schule, in der Kinder mit der 

angeborenen Fähigkeit und dem Wunsch, Gelehrte zu werden, Gelehrte werden, während 

jene, die nur zum Straßenkehren geeignet sind, Straßenkehrer werden. Bisher ist jedoch aus 

unserer Schule noch kein Straßenkehrer hervorgegangen.  

Wie geht es nun in Summerhill zu? Nun, die Teilnahme am Unterricht ist freiwillig. 

Die Kinder können zum Unterricht gehen, sie dürfen aber auch wegbleiben, wenn sie 

wollen. Es gibt einen Stundenplan ß aber nur für die Lehrer. 



Schüler, die früher nach Summerhill gehen, nehmen von Anfang an am Unterricht 

teil. Bei Kindern, die von einer anderen Schule zu uns kommen, passiert das nicht gleich. 

Sie spielen, fahren Rad, stören andere bei der Arbeit, aber sie wagen nicht zum Unterricht. 

In einigen Fällen dauert es Monate. Die Zeit der „Genesung“ entspricht der Stärke der 

Unlust, die ihnen die vorige Woche gegeben hat. Im Durchschnitt dauert es drei Monate, bis 

ein Kind bereit ist, am Unterricht teilzunehmen. 

Trotzdem wird in Summerhill viel gelernt. Eine Gruppe unserer Zwölfjährigen kann 

vielleicht in Orthographie, Handschrift oder Rechnen nicht mit einer gleichaltrigen Klasse 

einer anderen Schule konkurrieren. In der Prüfung, bei der es auf Originalität ankommt, 

würden sie dagegen die anderen haushoch schlagen.  

In allen Stunden wird aber auch viel gearbeitet. Wenn ein Lehrer eine Stunde aus 

irgendeinem Grund ausfallen lassen muss, ist das für die Schüler meistens eine große 

Enttäuschung.  
 

1. Summerhill war ein neuer Schultyp, wo es keinen Druck gab. 

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text
 

2. Die Erwachsenen sind für die Entwicklung der Kinder sehr wichtig.  

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

3. In Summerhill werden ganz normale Fächer unterrichtet.  

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

4. Aus Summerhill sind keine Straßenkehrer hervorgegangen.  

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

5. Alle Summerhill-Absolventen waren glücklich im Leben.  

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

6. In Summerhill gibt es einen Stundenplan sowohl für Schüler als auch für Lehrer.   

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

7. Der Besuch des Unterrichts in Summerhill ist nicht obligatorisch.   

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

8. Die Neuen fangen nicht sofort mit dem Unterricht an, weil sie in ihren alten Schulen 

negative Erfahrungen hatten.   

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

9. Die Summerhill-Lerner zeichnen sich nicht durch Kreativität aus.   

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

10. Lernen ist für Schüler ein Vergnügen.   

A Richtig  B Falsch  C Nicht im Text 
 

Teil II 

Finde eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text entsteht. Die 

Lösung für den ersten Satz ist schon angegeben. / Найдите для каждого предложения 

продолжение, чтобы восставить текст полностью. Первое предложение уже есть.  
 

0   Eine solide Ausbildung – Lehre, Fachschule oder Universität – ist nicht nur der Schutz 

vor Arbeitslosigkeit.  

11 Wer eine Ausbildung abgeschlossen hat, …  

12 Das zeigt …  

13 Danach verdienen Angestellte mit Universitätsabschluss im Durchschnitt doppelt so 

viel…  

14 Lernen zahlt sich in … 



15 Diese Bilanz stimmt auch dann noch, wenn man berücksichtigt, dass … 
 

A … ist nicht nur der beste Schutz vor Arbeitslosigkeit.  

B … wie ungelernte Arbeiter und gut die Hälfte mehr als Angestellte ohne berufliche 

Ausbildung.  

C … Hochschul- und Fachhochschulabsolventen wegen der längeren Ausbildung erst später 

als andere mit dem Verdienen anfangen.   

D … hat außerdem auch die besseren Aufstiegs- und Verdienstchancen.  

E … Euro aus.  

F … eine Untersuchung des Bundesamtes. 
 

 

Ответы: 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

A C C A C B A C C C 

11 12 13 14 15  

D F B E C 
 

LEXIK UND GRAMMATIK / ЛЕКСИКА И ГРАММАТИКА 
 

Максимальное количество баллов – 15 
 

Lesen Sie den Text. Setzen Sie die passenden Wörter in die Lücken ein. Drei Wörter 

bleiben übrig. 
 

Zahlen        als        Jäger        sich        war       gehört       Erfahrung    wurde     den        

Sprachen      seit         im      wichtigen       hatte       haben      wurden        nach      bedroht 
 

Darauf wussten auch die meisten Deutschen bis vor kurzer Zeit keine Antwort. Das änderte 

1)__________ nun. Mit der Berlinerin bekam zum 13. Mal ein deutschsprachiger 

Schriftsteller den Literaturpreis, 2)____________ wichtigsten Literaturpreis der Welt. 

Geboren 3)___________ die Schriftstellerin  in Nitzkydorf 4)____________ rumänischen 

Banat.  

Müller studierte Germanistik und rumänische Literatur. 1987 reiste sie 5)____________ 

Deutschland aus. Der rumänische Geheimdienst Securitate hatte sie 6)____________, weil 

sie Diktatur kritisiert 7)____________. In vielen ihren Erzählungen schreibt die 

Schriftstellerin über diese 8)____________, über die politische Verfolgung und über die 

Fremde.  

9)__________ Anfang der 90-er Jahre ist sie eine der international 10)_____________ 

Autoren und Autorinnen. Ihre Bücher 11)__________ in mehr als zwanzig   

12)____________ übersetzt. Zu den bekanntesten 13)_____________ „Der Fuchs 

14)____________ damals schon der 15)__________. 
 

Ответы: 
 

0 11 12 13 14 15 

A      

1 sich 

2 den 

3 wurde 

4 im 

5 nach 

6 bedroht 

7 hatte 

8 Erfahrung 



 

 

 

 

 

 

 

LANDESKUNDE 
Максимальное количество баллов– 10 

 

Lies die Fragen und wähle die richtige Variante a, b oder c. 
 

1. In welcher Stadt wurden die Brüder Grimm geboren? 

a) Hanau b) Hamburg c) Hannover 
 

2. Wie viele Märchen sammelten die Brüder Grimm? 

a) mehr als 100 b) mehr als 200 c) mehr 300 
 

3. Wann erschien die erste Ausgabe der Kinder- und Hausmärchen der Brüder 

Grimm? 

a) 1812 b) 1820 c) 1802 
 

4. An welcher Universität waren die Brüder Grimm Professoren? 

a) an der Universität Berlin 

b) an der Universität Marburg 

c) an der Universität Göttingen 
 

5. Welches Werk stammt NICHT von Jakob Grimm? 

a) Deutsche Heldensage 

b) Deutsche Grammatik 

c) Geschichte der deutschen Sprache 
 

6. Was studierte Jakob Grimm auf Wunsch seines Vaters in Marburg? 

a) Medizin b) Literatur c) Jura 
 

7. Aus welchem Märchen stammt dieses Zitat: „Wer hat von meinem Tellerchen 

gegerssen?“ 

a) Aschenputtel b) Hänsel und Gretel c) Schneewittchen 
 

8. In welchem Märchen verwandelte sich der Frosch in einen Prinzen? 

a) Der Froschgraf b) Der Froschkönig c) Der Froschprinz 
 

9. Jakob Grimm gilt als Begründer …  

a) der Naturwissenschaft und der Geschichte 

b) der Rechtswissenschaften in Deutschland 

c) der deutschen Philologie 
 

10. Was formulierte Jakob Grimm 1822? 

a) Die erste Lautverschiebung für die germanischen Sprachen. 

b) Die große Lautverschiebung für die althochdeutsche Sprache. 

c) Das Lautgesetz für die romanischen und die germanischen Sprachen 
 

Ответы: 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

A B A C A C C B C A 

 

9 seit 

10 wichtigen 

11 wurden 

12 Sprachen 

13 gehört 

14 war 

15 Jäger 



KREATIVESSCHREIBEN / КРЕАТИВНОЕ ПИСЬМО 
 

Максимальное количество баллов – 15 
 

Lesen Sie den Anfang und das Ende der Geschichte. Erfinden Sie den Mittelteil (ca. 100 

Wörter). Schreiben Sie zur ganzen Geschichte noch den passenden Titel dazu.  

______________________________ 

In einer halben Stunde kommt Vater, und Mutter hat keine Kartoffeln. „Beeil dich“, hat 

sie gesagt, „beeil dich! Vater muss heute ganz pünktlich essen“. Verdammt, ich kann nicht 

über die Straße, Dauernd kommt ein Auto. Endlich! Ich flitze durch den Supermarkt, 

grapsche die Kartoffeln, sause zur Kasse. Lieber Himmel, da ist bloß eine auf! 
 

... Mittelteil ... 
 

„Das ist die Jugend von heute!“ schimpft die Frau hinter mir her, „keinen Respekt mehr 

vor alten Leuten“. 


